
E Joor voll Jubilee

Autor(en): Miville-Seiler, Carl

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Akzent : Magazin für Kultur und Gesellschaft

Band (Jahr): - (1998)

Heft 1

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-843424

PDF erstellt am: 28.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-843424


AKZENTE

Pension ging, verfügte Pro Senectute Basel-Stadt
nicht nur über eine ausgebaute Sozialberatung,
sondern auch über ein Kurswesen, den Alterssport,
den Mahlzeiten-, den Wasch- und den Reinigungs-
dienst. 60 festangestellte und 350 freitätige Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter erbrachten Dienst-
leistungen für rund 10 000 ältere Menschen.

Es waren immer wieder Frauen, die in unserem
Jahrhundert, nicht nur in der Altersarbeit, gesell-
schaftlich wichtige Aufgaben erfüllten und Insti-
tutionen aufbauten, die heute nicht mehr aus der
sozialpolitischen Landschaft wegzudenken sind.
Um so erstaunlicher (und beschämender) ist die
Tatsache, wie lange Frauen um ihre politischen
Rechte in diesem Land kämpfen mussten.

Wir von Pro Senectute Basel-Stadt feiern in diesem
Jahr, wie gesagt, unseren 80. Geburtstag. Als kleine
Reverenz an die vielen Frauen, denen unsere Orga-
nisation so viel zu verdanken hat, setzen wir uns in
der vorliegenden Akzênt -Nummer ausschliess-
lieh mit Frauenthemen auseinander. Wir wünschen
Ihnen bei der Lektüre viel Spass.

ihre Pro Senectute BaseZ-Stadf AZfersarfce/f i995
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Ane 1991 hämmer «siibehundert
Joor Aidgnosseschaft» gfyyrt. Dasch
in Oornig gsi, aber me muess nadyyr-
lig gsee, dass die Aidgnosseschaft vo
1291 scho vo iirem begränzte Territo-
rium häär weenig Gmainsaams mit
dr Schwyz vo hit z due gha het. Au s

Datum isch eender e Mythos, denn s

muess scho Bundesbrief vor em Joor
1291 gää ha. Jetz - im Joor 1998 -
dängge mer an Eraignis, won is nee-
cher liigen und wo au uff dr Daag
gnau z datiere sinn: 1648, 1798 und
1948.

1648: Vom Joor 1618 ewägg isch
Dytschland vom ene Grieg verwiesch-
tet worde, wo dryssig Joor lang
gangen isch. Er het als Religioons-
grieg zwische Proteschtanten und
Katholiken aagfangen und als raine
Machtkampf uffgheert. Als wie mee
Velgger sinn yynezooge worde, bis al-
Ii zämme soo «uff de Felge» gsi sinn,
ass es 1648 zem Weschtfäälische
Friide koo isch. Dangg däm Friide
hänn d Niiderland und d Schwyz
die ändgiltigi Unabhängigkait vom
dytsche Ryych bikoo - und dä, wo
fir d Schwyz die erfolgryyche Ver-
handlige gfiert het, isch kai andere
gsi als dr Baasler Burgemaischter
Johann Ruedolf Wettstai (1594-1666).

1798 hänn d Ideen und s politisch
System vo dr Franzeesische Revoluti-
on in dr Schwyz Platz griffe, zem Dail

gstitzt uff die franzeesischi Armee. Z
Baasel isch d Ableesig vom ancien ré-
gime ganz friidlig bassiert - am 20.
Jänner - under em maassgääbligen
Yyfluss vom Ooberschtzumftmaisch-
ter Peter Oggs (1752-1821). D Hei-
veetik, wo drno fimf Joor duurt het,
isch zwoor e «Schwyz vo Napoleons
Gnaade» gsi, aber si het d Glyych-
berächtigung vo alle Schwyzer
samt de burgerlige Freyhaite brocht,
wo ane 1848 Grundlaage vo dr
modäärnen Aidgnosseschaft worde
sinn, vom Bundesstaat. Noom ene
kurze Burgergrieg (Sonderbunds-
grieg) hänn sich d Schwyzer am 12.

Herbschtmoonet (Septämber) e Bun-
desverfassig gää, wo in de Grundziig
no hit Freyhait, Demokratie und
Rächtsstaat garantiert.

Wäär d Vergangehait kennt, findet
sich in dr Geegewaart besser zrächt.

Car/ MzhZZZe-SezZer
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